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DIE SATIRISCHE CHRONIK
Stuê ^»ngfottg toirb gemelbet, baf? bic

borttge £ c f c p fj o n © c f c 1 1 f cfj a f t
atten Slbonnenten, bic mefir al§ breimai
bûbei ertappt roürben, bafj fie iljrc îlit
fdjfüffe ju ft I i r t ë mit ben Telepfjoit-
bamen beuü^en, mit SSertragSaufföfung
tvofjt. Siefe SJÎafjttaijmc ift 3tocifcfëo(jitc
fefjr unntoralifdj. Senn fic jjjDtngt bic 2c=

lepfjoiibamcu fategorifdj, fictj um anbere

ÎYlirtgcIegenfjciten un^ufcfjcu nnb baf?

bicfc nicfjt fo fjarmfoê fein fönnen, Ioic
ber Srafjtfltrt, liegt auf ber .'panb. 06
bic ïelcpIjoitgcfcOfdjaft auefj für bte cbctt=

titelten folgen aitffontmt, toirb leiber

nidjt gemelbet. 2 ic muf? aber tfjre Sin-

oc fte [fierr fefjr gut feinten, toenn fie beut

<yfirt nicfjt anbcrê abfjcïfnt fauu afê bnrcfj
Sluêfdjlufj be§ Slbonnenten. Sa ift cë bei

unë benn bodj bebentenb beffer beftellt.
SBir ftnb ficfjer, bafj iit einem ärjulidjcn
^affc bei unë fjôdjftcnë bic Raffte ber

Setejxfjoniftinnen arbeitêloê toüxben

ftn 5ßari§ ift ein ^oitrnalift toegen
einer einem Sîomaufcfjriftftcffcr betabfolg»
ten O tj r f e i g c 51t IG Raufen 93nDc

uttb 51t
1 A-vaitfeit Sdjabenerfaij an ben

©eoljrfeigten bentrteift toorben. gum Ta
geëfurfc umgerechnet foftet bicfc fjanb
greiflidje Sleufjacung affo fttapp 35 5Rp.

iK'au famt nidjt umtjtit, biefen 2atj bittig
m finben; toietoeit babei ber 3ttcfjtcr auf

fubjertioc Ginfcfjäintitg beë Sdjriftftelfcrë
abgcftcflt fjat, ift anê beu 3c'tuufl^mc^
buhgen fetbev nidjt crficfjtficfj. ft)t Cbjet'
ttbttät aber mafcgebettb, bann barf einem
in ^parië bic .'panb fügfidj fofe fitjcit.

*
Sic ©.3." melbete, baf? baë (£rb=

fdjaft§= nnb ©djenfuugäfteuetgefe^ bom
¦]ürcfjcr SJoff mit 35,151 fta gegen
10,208 yïcitt Oer lu 0 r f c n loorbeu fei.
Tiefe SßertoeäjSluug bott fta nnb 9cciu
fonnte einem ja an nnb für ficb fall
(äffen. Sa fie abcv auf eine 0>tefdjicljtê=

fälfdjung Ijiitaitêtaitft, ift cê nötig, bie

2Mbung rtdjtig ut ffetten, bamit nidjt
ein fpätcvev öcfdjicfjtöforfctjcr beu ßin»

MASCH 1 MLHDAU ¦ LLLK rOQICCHhlK

T\ fis,
I S1 "z

Einbanddeckenl füc ben 3at>rgang 1925 beê

SJÎebetfpatter liefert ju gr. 3.
g. ßöpfc=3?ctu., Storfdjadj
SBucbtructerei unb SSertagêanfîatt

Das ifch mer au naerädiii Wirtfchafi, wo men en gueie
Tropfe und Zeniih"
Siümpe überdiunni.

GAUTSCHI MAURliC
REB NAC H

NEBELSPALTER 1926 Nr. 3

Hosenträger
und
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bieten Gewähr
für erstklassige

Qualität
Sdiweizerfabrika i

Jede Art.
Jede Preislage.

RidRSui. Vitrages, Brise-bises
Draperien. Muster gegenseitig IrankQ

HERMANN METTLER
Rideauxst'Ckerei, Hansau
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o I k 5 ä 7 I k I 5 c n c c n k o u I K

Aus Hongkong wird gemeldet, dasz die

dortige T c l c P h o u - G e s c l l s ch a f t
allen Abonnenten, die mehr als dreimal
dabei ertappt würden, daß sie ihre An
schlüsse zu Flirt s mit den Telephon
dainen benützcn, mit Vcrtragsauflösnng
droht. Tiese Maßnahme ist zweifelsohne
sehr unmoralisch. Tenn sic zwingt die Tc-
lephondanicn kategorisch, sich nm andere

Flirtgclegenheiten nmznsehen nnd daß
diese nicht so harmlos sein könncn, wie
der Drahtflirt, liegt auf der Hand. Tb
die Telcphongcsellschaft auch für die
eventuellen Folgen aufkommt, wird leider

nicht gemeldet, ^ic muß aber ihre
Angestellten sehr gnt kennen, wenn sie dem

Flirt nicht anders abhelfen kann als dnrch
Ausschluß des Abonnenten. Ta ist cs bei

nns dcnn doch bedenkend besser benelll.
Wir sind sicher, daß in einem ähnlichen
Falle bci nns höchstens die Hälfte der

ZelePhonislinnen arbeitslos wnrden

Jn Paris ist ein Journalist wegen
einer einem Romanschriftsteller verabfolgten

Ohrfeige zn IL Franken Buße
nnd zn l Franken Schadenersatz an den

Geohrfeigten verurteilt worden. Zum Ta
geskurse umgerechnet kostet diese Hand

greifliche Aeußerung also knapp Z7> Np.
Man kann nicht umhin, diesen Sah billig
m finden; wieweit dabei der Richter auf

subjektive Einschätzung des Schriftstellers
abgestellt hat, ist ans den Zeitnngsmel-
dnngen lcidcr nicht ersichtlich. Ist Tbjck
iivität aber maßgebend, dann darf einem
in Paris die Hand füglich lose sitzcn.

Die S.Z." meldete, daß das
Erbschafts- nnd Schenknngsslcnergcsetz vom
Zürcher Bolk mit l.">k Ia gegen
10,208 Nein verworfen wordcn sei.

Tiese Berwcclislung von Ja und Nein
könnte einem ja an nud für sich kalt

lassen. Ta sie abcr auf eine Geschichts-

fälscl'nng hinausläuft, ist es nötig, die

Meldnng richtig ;n slellen, damit nicht
ein späterer Geschichtsforscher dcn Ein-

Windau ââeeken
> für den Jahrgang 4925 des

Nebelspalter liefert zu Fr. Z.
E. Löpfe-Benz, Rorschach
Buchdruckerei und Verlagsanstalt

Oos //ck nrer ou no erocn// l^/r/Zê/io//, ivo nren en Aue/s
llNt/^<?Nl'/n"

Ät7rn/>e û/>ercnunn/.

lXILöl^SP/cl^LK 1926 IXr. 3

t?c?Mâ/-/-

Lc/i ir>s/^er/o ^>r//co /

tXekmen Sie bitte bei LestellunLen imnier auk àen tXebelsp-rlter" îZe^ux.1
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br nef befommt, baë QivvSßi SMf fei audj
bei biefer Sfljftimmung fo bon äffen guten

Wcifteru berlaffen geroefen, tote bei ber-

jciiigcu über baê ©taatêfteuergefef anno
1917.

*
Gine anbere gettuugëmelbiing über

einen ©eriäjtSfalf bcrirf)tctc Oon einem

33urfdjeu, ber fid) unerlaubtertoeife mit
beut Stbfdjiefeen Oon Sögeln bergnügte,
unb fäfjrt toörtftd) fort: . Sic SBaffe
rourbe bem Sfngefdjulbigten, ber genau
roufjte, baf; ba§ 2ï b f dj i c \] c n o o n

folifjcn berboteu ift, abgenommen."
2Jtan fann ntdjt genug gegen bie trotj
tinfcvcr fo roeit auëgcbilbctcn SRccfjtêbflegc

merfroürbigerroeife immer nod) borfom*
menben oiutijirrtiiiner broteftieren. Sic
Wefbbufjc, bie bon armen Teufel im bor-
fiegenben ^a'fie aufgebrummt tourbe, iit
tod) toeifj (Sott ungeredjt, benn man fann

loirf(icf) Mc()t bedangen, bafj cr f)ättc roiffen

follen, bafj baë Slbfdjiefjcn bon SB a f=

f c n nicbt erlaubt ift.

(Sine Ticrtjanblung iu ^iirid) (i

empfiehlt tu ifjrem rcgcliuäfjig crfcbciitcitbeit

inférai 2 dj tu a I b e n n n b n it bere
% a u b e n. ©ë fommt einem bor, afë ob

ber Qfnfjûber fid) itt ber S?otc.itu nid)t fo

rtdjtig au&fenne uub beêrjatb tun fo metjr
feine ^oologifd-ctt Äenutniffe intebten faffe.

BALLADEN
XXXIII. £cr Äijnolog «un»

2tté cr baé jpünbifetje im Sftenfajen erfannte,
(5r reffgniert fictj an bie Jfpunbe manbte.

Unb fiefj, in jener felben ©tunbe
Gfrfannte er baé 9)tenfcf)Iidje im £unbe. gu,

SBarum foff man beitn audj bie Sdjiual-
beu nidjt ju beu Tauben jäljlen?, fie fön*

neu ja aud) fcbnell fliegen uub finb S3ö*

gel, roie biefe. Hub fdjlicfjlidj fbridjt man

ja audj bon Rafyn uub a u b c r e m

Jammer

ftn 6 u g I a n b liefj einer bei beu @c-

nieinbcrateluafjfcn einen 53 a b a g e i

fliegen, ber fidj auf eine Tcfcgrapfjcnftangc
fcfüe unb forttoäljrenb rief: SBeg mit ben

Sojiafiften uub SRoten!" (Tamit uicutaub

auf falfdje ©ebanfen fommt, fei nebenbei

bemerft, bafj ber ißapagei b f a tt toar).
fommt in S3erfttd)uug, biefeS S3et=

fpic f nadjutafjiucn. $ür unferen rurjtgen
SBaïjlbetrieb alïerbingâ fommt eë toentger
in Ura^e, aber cë gäbe ja fonft genug
©elegenrjeiten utr Slntoenbung v 95. bei

SMfëberfammfungcn mit utterfdjöpfltdjeu
^ebnettt, bei Süganefer ^ufjbafhnatcïjë,
toenn bic Sßoligeiftunbe fdjlägt ober toenn

ber Stcucrcinüctjer fommt

Seit 15. Tcjember bürfen in Ö r i e-

dj e n t a n b laut S?crorbnitug bc§ 9Jci=

ntftcrrateê feine furzen grauen-
r ö cf e mefjr getragen toerben. 2)ccljr alê

30 3enti»teier, bon ber ^erfe au auf*
toärt§ gcrccljnct, bürfen an feinem toerb*

ficfjctt Sein mehr uubebceft gefaffeu toerben.

Tieê gift für äffe toeibfidjen SBefen,

bie älter alê 12 ftûfre finb. SBir finb
tri ber Sage, bicfc SDcelbung batjitt pt
ergangen, bafj bic griedjtfdje Sftcgicrung un-
fängft einen großen Sluftrag auf ft o 1 1

ft ä b e bergebett tj<d unb bafj in jüngftcr
3cit ein riefiger Stnbrang jur gricdjifdjcn
S^ofijei ftattfiitbct. (£ê foffen fogar 2ln=

metbungen auë ber Sdjtoeij eingelaufen

feilt. 8ctf)<irio

das sicherwirkende Mittelgegen Hagerkeit, für Schwächliche,
Nervöse, Blutarme, zur Auffrischung und Verjüngung. Forsa-
nose-Tabletten, die konzentrierte Kraftnabrung, kann obne
jegliche Zubereitung genommen werden. Packung à 100 Tabletten
zu Fr. 4.50. Forsanose-Pulver, das wie Cacao wohlscliniet -
kende Frühstücksgetränk, isi Nähr- und Heilmittel zugleich.
5tO gr Dose Fr. 5., 250 gr Dose Fr. 2.75. In allen Apotheken

erhältlich. Gratisproben und Literatur durch die

FORSA NOSE - FABRIK, MOLLIS.

DIE DRUCKEREI
DES NEBELSPALTER'1

E. LÖPFE-BENZ IN RORSCHACH
EMPFIEHLT SICH ZUR

AUSFÜHRUNG SAMTLICHER
DRUCKSACHEN

EXPECTAN
bringt Katarrh und tief¬

sitzenden

HUSTEN
speziell mit zäher, beengender

VERSCHLEIMUNG
Bronchialkatar rb)

sl;;:z,e-)d weg!
Rigi-Apotheke Luzern 1

BM^rWa,

baä »fcffamfle Jbttfêmtttet

gegen

twrjettige

Bannern
(Blänjenb begutachtet »cn etn

Xerjten.
3n atten ïtctftctcn, «diadfjtel

k 50 SoWetten ?fr. 15..
yrobepaetuns, ?fr. 3.50.

f>rcfrslte gratis unb fronte
'Äeneralbepct:

ßaboratorium Sîabolnrj
Safel, Ktrtkre ©rraêe 37.

KAFFEE HAG 5CH0NT

IHR HERZ

CIGARETTEN FABRIK

SOLEIL
AKTIENGESELLSCHAFT

ZÜRICH
93 Lagerstrasse Telephon Selnau No. 8511

Übermüdung\Hbfponnung,Überreizung
oerlieren sich nach einer

Orig.-Fl. 3.75, sehr vorieilh. Orig.-Doppelfl. 6.25 i. d.Ap.
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druck bekommt, das Zürcher Volk sei auch

bei dieser Abstimmung so vou alleu gute»

Geistern verlassen gewesen, ivie bei

derjenigen übcr das Staatssteuergesetz auno
1917.

Eine andere Zeitnngsmeldniig über

einen Gerichtsfall berichtete von einem

Burschen, der fich nnerlanbterweisc mit
dem Abschießen von Bögein vergnügte,
nnd sährt wörtlich fort: . Tie Waffe
N'nrdc dein Angeschuldigten, der genau

wußte, daß das A b s ch i e ß e n v o n

solchen verboten ist, abgenonunen."
Man kann nicht genug gegen die trotz

nnserer so weit ausgebildeten Rechtspflege

merkwürdigerweise immer noch vorkom

tuenden Justizirrtümer Protestieren. Tie
Geldbuße, die deut armen Tenfel im
vorliegenden Fa'.e anfgebrnmmt lourde, in
doch weiß Gott nngerecht, denn man kann

wirklich l.icht verlangen, daß er hätte wis
sen sollen, daß das Abschießen von Waffen

nicht erlaubt ist.

Eine Tierhandlnng in Zürich <!

empfiehlt in ihrem regelmäßig erscheinenden

Inserat schwalben nnd andere
T a n b e n. Es kommt einem ver, als ob

der Inhaber sich in der Botanik nicht so

richtig anskenne nnd deshalb nm so inelir
seine zoologischen Kenntnisse leuchten lasse.

XXXIIk. Der Kynolog Blin,

Als er das Hündische im Menschen erkannte,

Er resigniert sich an die Hunde wandte.

Und sieh, in jener selben Stunde
Erkannte er das Menschliche im Hunde,

Warum soll man denn anch die Schwalben

nicht m dcn Tauben zählen?, sie körn

nen ja anch schnell fliegen nnd sind Vögel,

lvie diese. Und schließlich spricht man

ja auch von Gatzen und a n d e r c m

Kammer

In E n g l a n d ließ einer bei dcn Gc-

meindcratswahlcn einen Papagei
fliegen, der sich auf eine Tclcgraphcnstangc
setzte und fortwährend rief: Weg mit den

Sozialisten nnd Roten!" (Tamit niemand

anf falsche bedanken kommt, sei nebenbei

bemerkt, daß dcr Papagci blau war).
Man kommt in Versuchung, dicscs Beispiel

nachzuahmen. Fiir unseren ruhigen
B^ahlbetrieb allerdings kommt es wcnigcr
in Frage, aber cs gäbe ja sonst genug
Gelegenheiten znr Anwendung z. B. bei

Volksversammlungen mit unerschöpflichen

Rcducru, bci Lllgancser Fußballmatchs,
ivenn dic Polizeistunde schlägt oder wenn
der Stcuereiuzieher kommt

Seit 15. Dezember dürfen in
Griechenland lant Verordnung des

Ministerrates keine kurzen Francn-
r ö ck e mchr getragen werden. Mchr als
3V Zentimeter, von der Ferse an
aufwärts gerechnet, dürfen an keinem weib^

lichcn Bcin mchr unbedeckt gelassen werden.

Dies gilt für alle weiblichen Wesen,

die älter als 12 Jahre sind. Wir sind

in dcr Lagc, dicsc Meldung dahin zn

ergänzen, daß dic griechische Regierung
unlängst eincn großen Auftrag auf Z o l l -

st ä b e vergeben hat und daß in jüngster

Zeit ein riesiger Andrang znr griechischen

Polizei stattfindet. Es sollen sogar

Anmeldungen ans dcr Schweiz eingelaufen

sein. sothiiu»

Uas sictier virlcencie Nittel xexen IVIsgorlisit, lür Zckvàckliclie,

jegiicke ?u!,ereilunx genommen »ercien. Packung à lv» r-cbietten
?u b'r. 4,50. ^orsanoss-pulvsi', às vric àc-ao xvonisolimel -
kencle früüstUclcsjzelriinl!, is> I>IsI>r- uncl Heilmittel ?uc,'ieiel>.
Scv xr IZose r?r. S. 250 xr I>ose fr. 2.75. In »Nen âpoikekcn

crliàltlicd. tirstisprobün unci Literatur clurci, ciie

i^Ok?S^i>IOSi^ ^/VSk?iX, iVIOUI-IS.

D/ît/6'/r'e5^t?/r'^/V

speziell mit -îider, Iieenxencicr

kîig!-/t,potkelce l-u/ern I

Neo-Satyrin
das wirksamste Hilfsmittel

gegen

vorzeitige
Schwäche bei

Männern
lSIänzend begutachtet von den

Aerzten.
Jn allen «ratheten. »chacht-I

à S0 Tadlett-n ?r. IS.-.
Prodepackung Kr. Z.SV.

Prospelte gratii und franko

Beneraldepot:
Laboratorium Nadolny

«asel. «itttcre Sr»»- Z7.

INN «eis
<2>S^k?^I^i>I^i?^>l<

^XI'le^lZ^Sel.l.SLti^f'I

i)Z bscrerstrssse leleplion Selnsu !><c). 851 1
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